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Allgemeine Termine

Ferien
Ostern18.04. – 29.04.2011
Sommer 25.07. – 06.09.2011

Bewegliche Ferientage
07.03.11, 08.03.11 (Ausgleich Tag der 
offenen Tür), 03.06.11

Fahrten
11.-19.03.11 Skifahrt Stufe 8

Internationale Begegnungen
17.-24.03.11 Austausch Vicenca (Italien), Italienisch-AG
03.-09.04.11 ROTA in Hattingen
22.06.-06.07.11 Musikaustausch Wymondham High School (GB)

Zentrale Prüfungen 
24.02.11 Lernstand Stufe 8 - Deutsch
01.03.11 Lernstand Stufe 8 - Englisch
02.03.11 Lernstand Stufe 8 - Mathematik

Sonstiges
10./11.03.11 Besuch der Stufe 12 in der Unibibliothek der RUB
12.03.11 Musik LK13: “de ereprijs” 15.00h, Aula
17.03.11 Mathekänguru
25.03.11 Lehrerfortbildung: unterrichtsfrei, Nachschreibtermin SII
04.-15.04.11 Praktikum Stufe 10
14.04.11 Girls’ Day
12.05.11 Englischwettbewerb: The Big Challenge
18.05.11 Elternsprechtag, 14.00-20.00 Uhr
24.05.11 ganztägige Abiturprüfungen 4. Fach: unterrichtsfrei
5.-7.06.11 Euro-Cup in Schijndel, NL
30.06.11 GK Lit2: Caught in Films, 19.30h, Aula
01.07.11 Zeugnisverleihung Stufe 13
07.07.11 GK Lit1: Stoned – „Viel Rauch um Nichts“, 19.30h, Aula
16.07.11 Schulfest
18.07.11 Sommerkonzert, 19.00h, Aula
22.07.11 Zeugnisausgabe, letzter Schultag
05./06.09.11 Nachprüfungen

ROTA 2011 – Ready, steady.... GO! 03.04.-09.04.2011

Der Countdown läuft… Über 100 Jugendliche aus den Niederlanden, Belgien, England, 
Spanien, Polen und Italien bereiten sich nun seit Monaten auf die Begegnungswoche im 
Rahmen des diesjährigen ROTA-Projekts vor. Das Gymnasium Waldstraße steht bereits in 
den Startlöchern und das ROTA-Team bestehend aus vielen Lehrern, Schülerinnen und 
Schülern und deren Familien, freut sich darauf, das 20-jährige Jubiläum in Hattingen fei-
ern zu können. Ein Großereignis wie dieses wirft seine Schatten voraus und so danken wir  
schon mal allen Familien, die mit ihrer Gastfreundschaft zum Gelingen dieser Woche bei -
tragen wollen.
Wir freuen uns auf eine ereignisreiche und unvergessliche Woche mit vielen interessan-
ten Begegnungen, damit Europa weiter zusammenwächst.
Alles Wissenswerte zu diesem Projekt, den Partnern und den Aktivitäten im Jubiläumsjahr 
finden Sie auf der Homepage unserer Schule unter dem Stichwort ROTA. Während der 
Projektwoche lohnt sich ein Blick auf die Seite, die dann regelmäßig aktualisiert wird.

Wir freuen uns mit Ihnen auf eine tolle ROTA-Woche 2011!

B.Allwermann / S.Goebel

Impressum
Herausgeber: Schulleitung des Gymnasiums Waldstraße
Verantwortliche Redakteure: G. Wulfers, C. Quere
Wir bedanken uns bei den KollegInnen und SchülerInnen, die uns mit den Informationen versorgt ha-
ben, ohne die ein solches Journal nicht erscheinen könnte.
Namentlich gekennzeichnete Beiträge stellen die Ansicht des betreffenden Autoren dar.
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Schulsanitäter an der Waldstraße
Seit November verfügt das Gymnasium Waldstraße über einen Schulsanitätsdienst, der 
sich aus Schülerinnen und Schülern der Jahrgangsstufen 12 und 10 (EF) zusammensetzt.
In Zusammenarbeit mit der Hagener Dienststelle der Johanniter Unfallhilfe (JUH) wurden 
in zweitägigen Lehrgängen die Schulsanitäter am Ende der Jahrgangsstufe 9 ausgebildet. 
Um eine ständige Betreuung zu gewährleisten, ist ein Dienstplan erstellt worden, der eine 
schulinterne Einsatzbereitschaft von der ersten bis zur siebten Stunde ermöglicht. Im Un-
terricht können die Schulsanitäter vom Sekretariat über ein „Diensthandy“ erreicht wer-
den und im Sanitätsraum (2. Etage im Verwaltungstrakt) verletzten Mitschülern Erste Hilfe 
leisten.
Geplant ist, dass die Ausbildung zu Schulsanitätern bei den 9er Klassen vor den Sommer-
ferien auch in Zukunft fortgesetzt wird. Für die Schülerinnen und Schüler gestaltet sich die  
Ausbildung kostenneutral; der Kostenaufwand in Höhe von 35 € pro Teilnehmer/in wird 
der JUH vom Bundesministerium refinanziert.  Die ausgestellte Teilnahmebescheinigung 
kann auch bei der Führerscheinprüfung verwendet werden.

Wulf Bernecker, Sicherheitsbeauftragter

Musiktermine 2.Halbjahr 2010/11 

• Freitag, 25.2.2011 – „Junge Hattinger 
Sinfoniker“  (Kreissinfonieorchester 
EN), Orchester mit zahlreichen gegen-
wärtigen und ehemaligen „Waldsträß-
lern“ spielen unter dem Motto „Zwi-
schen  Himmel  und  Erde“  ihr  Früh-
jahrskonzert in der Aula der Gesamt-
schule Marxstraße, Beginn 19.30 Uhr, 
Karten 6 €, ermäßigt 4 €. 

• Samstag, 26.2.2011, „Junge Hattinger 
Sinfoniker“ (Kreissinfonieorchester EN), Konzert „Zwischen Himmel und Erde“, Aula 
des Ruhrgymnasiums Witten, 19.30 Uhr 

• Samstag, 12. März –„de ereprijs“, Schülerinnen und Schüler des Leistungskurses Mu-
sik 13 führen ihre Kompositionen für das niederländische Profi-Ensemble auf – Kon-
zert um 15 Uhr in unserer Aula. 

• 22. Juni bis 6.Juli 2011 – Music Exchange mit der Wymondham High School aus Wy-
mondham, Norfolk: Die Waldstraßen-Musiker reisen zunächst nach England und keh-
ren dann gemeinsam mit ihren englischen Partnern nach Hattingen zurück – Auftritte 
der gemeinsamen Band „Wal(l)d Street Wolfgang and the Wymondham Wonders“ 
beim Wyondham Music Festival am Samstag, 25. Juni sowie beim Hattinger Altstadt-
fest am Samstag, den 2. Juli (15 Uhr).

• Montag, 18. Juli – großes Sommerkonzert mit allen Vokal- und Instrumentalgruppen 
und Solisten des Gymnasiums Waldstraße in unserer Aula, 19 Uhr
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Waldstraße, hallo!

Ich heiße Birte Lübben und bin seit Anfang Februar 2011 
Referendarin  an  der  Waldstraße.  Vielen  Dank  an  dieser 
Stelle für den herzlichen Empfang, der mir von allen berei-
tet wurde!
Obwohl ich ursprünglich nicht aus dem Ruhrgebiet stam-
me (meine bisherigen Stationen waren Hannover, Lübeck 
und Heidelberg), bin ich mittlerweile von seinen Vorzügen 
überzeugt. Daher habe ich mich sehr über die Nachricht 
gefreut, zu Euch kommen zu dürfen.
Nach meinem Schulabschluss habe ich an der Ruhr-Uni Bo-
chum Englisch und Erdkunde studiert. In diesem Rahmen 

habe ich eine Exkursion nach Estland gemacht, sowie einige Zeit in Edinburgh und Göte-
borg verbracht.
Jetzt bin ich schon sehr gespannt auf Euch und freue mich auf die nächsten zwei Jahre an 
der Waldstraße!

Eure Birte Lübben

Hallo zusammen!

Mein Name ist André Werner. Seit dem zweiten Halbjahr 
unterrichte  ich  am Gymnasium Waldstraße die  Fächer 
Mathematik und Informatik. 
Ich bin in Bochum geboren und habe nach meiner Schul-
zeit und dem Zivildienst an der Ruhr-Universität Bochum 
studiert  und war dort  anschließend als wissenschaftli-
cher Mitarbeiter tätig.
In meiner Freizeit treibe ich viel Sport und treffe mich 
mit meinen Freunden.
Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit mit Schü-
lern, Eltern und Kollegen und möchte mich schon jetzt 
für den netten Empfang bedanken.

André Werner

Neue Kollegen
Seit Februar verstärken Janine Sparing, die viele bereits aus ihrer Referendariatszeit am 
Gymnasium Waldstraße kennen, und André Werner unser Kollegium. Wir wünschen ih-
nen viel Erfolg und Freude bei ihrer Arbeit und freuen uns auf neue Anregungen, Ideen 
und Initiativen.
Außerdem begrüßen wir die neuen Referendarinnen und Referendare Hannah Sobbe Ste-
fanie Schweins, René Schlüter und Birte Lübben und wünschen Ihnen viel Erfolg in ihrer  
Ausbildung.

Exkursion zur Dortmunder Steinwache

Um die lokalen und regionalen Auswirkungen des nationalsozialistischen Herrschaftssys-
tems kennenzulernen, unternahm der GK Z Geschichte der Jahrgangsstufe 13 eine Exkur-
sion zur Dortmunder Mahn- und Gedenkstätte Steinwache. Ab 1933 wurden mehrere Be-
reiche des  Polizeigefängnisses  zur  Folterung und Erpressung  von Geständnissen politi-
scher Gegner der Nationalsozialisten missbraucht. Insbesondere die „Geheime Staatspoli-
zei“ (Gestapo) spielte hier eine entscheidende Rolle; neben den politischen Gegnern wa-
ren es vor allem jüdische Mitbürger und ausländische Zwangsarbeiter,  die hierhin ver-
schleppt wurden. Viele der Verhafteten wurden aus der Steinwache in KZs deportiert.
Seit 1992 ist die Steinwache Mahn- und Gedenkstätte der Stadt Dortmund und bietet im 
Rahmen der Museumspädagogik eine ständige Ausstellung über die Dimension national-
sozialistischer Verfolgung und Widerstandes gegen die Diktatur.

Wulf Bernecker 

(Vertretungslehrer), konnten es nicht lassen, auch 
nach Unterrichtsschluss im Klassenraum zu blei-
ben, allerdings zu einem etwas ungewöhnlichen 
Zweck: Diesmal saßen wir lernend (und etwas lär-
mend) in den Bänken, um freiwillig in einem Erste 
Hilfe-Kurs zu erfahren und zu üben, wie in Unfall-
situationen  Verletzten  bis  zum  Eintreffen  eines 
Arztes zu helfen ist: von der leichten Schnittwun-
de  am  Finger  über  Vergiftungen  bis  zur  so  ge-
nannten  Herz-Lungen-Wiederbelebung.  Ein  erst 
19-jähriger Abiturient, Stefan Grote, leitete uns in 
der Theorie und bei den vielen praktischen Übun-
gen wissenskundig und völlig  ohne besserwisserische Eitelkeit  an.  Erstaunlich,  dass  er 
nicht allein sofort das Du unter uns allgemein verbreitete, sondern darüber hinaus uns zu 
einem ständigen In-den-Raum-Fragen und -Sprechen aufforderte, umgekehrt sich das
Aufzeigen gerade verbat. So wurde er vielfach im eigenen Denkansatz von einer unserer  
Stimmen unterbrochen, was ihn aber merkwürdigerweise nicht besonders störte; jeden-
falls wurde er nie wild.
Also haben wir in entspannter Atmosphäre, wie die Fotos beweisen, sachlich gelernt, wie 
wir  uns  in   ernsten Unfallsituationen verhalten  können,  und sind  unserem Leiter  sehr 
dankbar. Wir haben uns selbst aber auch als eine kleine Lehrergruppe neu anders kennen-
gelernt: im ungezwungeneren Umgang miteinander, als es der Alltag zulässt, in
hilfsbereiterem Geben und Nehmen von Schokolade, Kaffee, Brötchen, Pflaster und
Lachen. Für den uneigennützigen sozialen Herbeitransport höchst individueller Brötchen-
gestaltungen möchte ich mich nochmals bei unserer Referendarin Veronika Gillich bedan-
ken. 

Text: N. Henning, Foto: R. Sussiek-Froese
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Kurznachrichten

• Vom 7.-10.Februar haben alle Schülerinnen und Schüler der Stufe 7 am Initiativpro-
gramm und Lerntraining „Selbstbehauptung für  Jungen und Mädchen“ teilgenom-
men.

• Für die Klassen der Stufe 8 hat im Februar die zweitägige Drogenprophylaxe bei der 
Hattinger Caritas stattgefunden.

• Und die Schülerinnen und Schüler der Stufe 9 hatten in der Woche vom 7.-10. Febru -
ar  Gelegenheit,  in  einem  Benimm-Schnupperkurs  „Die  wichtigsten  Dinge  für  ein 
freundliches Miteinander“ kennen zu lernen.

• Am 8.2.2011 hatte die Klasse 5c zum Abschluss der Reihe „Spannend erzählen“ den 
Bochumer Kinderbuchautor  Jürgen Riering  zu Gast,  der  aus seinem Jugendroman 
„Der Bund der Wächter. Entführung in Stiepel“ (ISBN 978-3-8196-0772-1) vorlas und 
Fragen zum Zusammenhang von Biographie und Leben („Sind Sie auch Single?“) und 
Einkommen  („Kann  man  davon  wirklich  leben?“)  beantwortete.  Die  Klasse  war 
(lese-)begeistert!

Hallo,
ich heiße Stefanie Schweins und bin seit Anfang Februar Re-
ferendarin an der Schule. Meine Fächer sind Deutsch und 
katholische Religion.
Geboren und aufgewachsen bin ich im Münsterland;  stu-
diert habe ich in Münster. Daher bin ich noch ganz frisch im 
Ruhrgebiet und gespannt auf alles Neue, das ich lernen und 
erfahren werde. Ich freue mich sehr auf die nächsten zwei 
Jahre an dieser Schule! 

Viele Grüße, Stefanie Schweins

Hallo Zusammen!
Mein Name ist René Schlüter und ich bin seit Februar 2011 
Referendar an der Waldstraße. Nach dem Abitur und einer 
abgeschlossenen Berufsausbildung zum Versicherungskauf-
mann habe ich den Entschluss gefasst, eine berufliche Ver-
änderung  einzuschlagen.  Die  Arbeit  mit  Kindern  und Ju-
gendlichen  hat  mich  aufgrund  meiner  jahrelangen  Frei-
zeitausübung als  Gruppenleiter  eines  Zeltlagers  der  KJG-
Höntrop immer sehr begeistert, so dass ich mich zu einem 
Lehramtsstudium entschlossen habe. An der Ruhr-Universi-
tät-Bochum habe ich die Fächer Pädagogik und Geographie 
studiert, in denen ich die kommenden zwei Jahre für den 
Lehrerberuf ausgebildet werde. Der Empfang an der Wald-
straße war ausgesprochen freundlich. Daher sehe ich der Arbeit mit den Schülerinnen und 
Schülern, sowie dem neuen Kollegium sehr positiv entgegen und freue mich auf die ge-
meinsame Zeit.

René Schlüter

Hallo zusammen!
Ich heiße Hannah Sobbe und bin seit Februar Referendarin 
am Gymnasium  Waldstraße.  Ich  unterrichte  die  Fächern 
Kunst und Philosophie/Praktische Philosophie. Vom Rande 
des Münsterlandes bin ich für das Studium nach Bochum 
gezogen. Studiert habe ich an der TU Dortmund. Ich fühle 
mich hier mitten im Ruhrgebiet sehr wohl. Besonders be-
geistern mich die stillgelegten Industrieanlagen.
In meiner Freizeit findet ihr mich in einer der vielen Klet-
terhallen der Region. Außerdem spiele ich Klavier und Pan-
flöte, reise und lese gern.
Mein Start am Gymnasium Waldstraße war super. Ich wur-
de  von  allen  herzlich  empfangen  und  fühle  mich  schon 
nach so kurzer Zeit sehr wohl. Ich freue mich auf die kom-
menden zwei Jahre!

Liebe Grüße, Hannah Sobbe 

Die Literaturkurse 12 laden ein… 

Stoned –„Viel Rauch um nichts“
Hippies,  die  im Rausch  durch  verschiedene Welten  reisen!  Was?!  Sowas  gibt’s  nicht? 
Doch!  Bei  uns.  Besuchen Sie unser Theaterstück „Stoned – Viel  Rauch um nichts“ am 
07.07.2011 um 19:30 Uhr in der Aula des Gymnasiums Waldstraße. Sehen Sie fünf Hip-
pies, die verschiedene Abenteuer bei ihrem Trip durch die Welten erleben. Für Essen und  
Trinken wird gesorgt.

Literatur GK 12 1
Caught In Films
Steht ihr auf ganz großes Kino? Wie Jack und Rose an der Reeling stehen? Oder wie Darth  
Vader Luke Skywalker bekämpft? Oder seid ihr eher der nostalgische Typ, der seinen Kind-
heitshelden treu geblieben ist? Schlägt euer Herz immer noch höher, wenn ihr Michel aus 
Lönneberga und Pippi Langstrumpf seht?
Dann solltet ihr in unseren Streifen „Caught In Films“ gehen, der sowohl Groß und Klein 
begeistert als auch Romantiker und Actionfans auf ihre Kosten kommen lässt. 
Solltet ihr auf den Geschmack gekommen sein, dann habt ihr am 30.06.2011 um 19.30 
Uhr die Möglichkeit die Premiere von „Caught In Films“ mitzuerleben.

Literatur GK 12 2 
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Unfall auf dem Schulgelände?
10. und 11. Februar 2011: Mehrfach Verletzte und Verwundete! Und zwar Lehrerinnen 
und Lehrer in einem unserer Klassenräume! - Na, der zweite Blick verrät, dass die so mal -
trätierten Personen bestenfalls erstaunt, wenn nicht sogar fidel aus ihren Heftpflastern,  
Mullbinden oder Kopfverbänden hervorschauen und die „Wunden“ gar nicht weh tun. 
Neun Lehrerinnen bzw. Lehrer, nämlich Helge Hermann, Wulf Bernecker, Stephanie Blan-
ke, Christin Frie, Norbert Henning, Regine Sussiek-Froese, Anita Stolorz (Pädagogische Lei-
terin der Übermittagsbetreuung), Veronika Gillich (Referendarin) und Axel Hölter 
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